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Termine kurz notiert:
jeden 2. und 4. Freitag im Monat
 
Dart-Treff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
19.00 Uhr

April bis September immer dienstags
 
Abnahme zum Deutschen 
Sportabzeichen
Wickede, Sportplatz Morgenstraße
18.00 bis 20.00 Uhr

Februar 2016

20. und 21. Februar
 
Antik- und Sammelmarkt
Dortmund, Westfalenhalle 8
10.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 21. Februar
 
Münz- & Sammler-Börse
Dortmund, Westfalenhalle 2
09.00 bis 16.00 Uhr

Jahreshauptversammlung, SGV
Wickede, Haus Stiepelmann
17.00 Uhr

immer montags
 
Doppelkopf, Arbeiterwohlfahrt
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18.00 Uhr

immer dienstags
 
Chorprobe „VoiceUnit“
Wickede, Gaststätte Lindenhof
19.30 bis 21.30 Uhr

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
 
Chorprojekt „Vergiß mein nicht“
Wickede, Seniorenhaus Lucia
14.00 bis 16.00 Uhr

immer donnerstags
 
Offener Skat-Treff, Arbeiter-
wohlfahrt
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18.00 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat
 
Sprechstunde mit Ludger Sommer
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
16.30 bis 18.00 Uhr

Montag, 22. Februar
 
Filzen mit Christa, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
14.00 Uhr

Mittwoch, 24. Februar
 
Übungsabend, SGV Volks- 
tanzgruppe
Wickede, Haus Stiepelmann
19.30 Uhr

Samstag, 27. Februar
 
Musikparade
Dortmund, Westfalenhalle 1
15.30 Uhr

März 2016

Freitag, 04. März
 
Repair Cafe Wambel
Wambel, Ev. Jakobus 
Gemeindehaus
16.00 bis 19.00 Uhr

FreeTango – Accept no limits
Brackel, Kulturzentrum balou
20.00 Uhr

Sonntag, 06. März
 
Musikfrühstück mit Livemusik
Brackel, café balou
09.30 bis 12.00 Uhr

Gesangsnachmittag
Brackel, Kulturzentrum balou
15.00 Uhr

Montag, 07. März
 
Übungsleiterversammlung, 
TV Arminius
Wickede, AWO Begegnungsstätte
18.00 Uhr

Jahreshauptversammlung, 
TV Arminius
Wickede, AWO Begegnungsstätte
19.00 Uhr

Donnerstag, 10. März
 
Die Nacht der Musicals
Dortmund, Westfalenhalle 3A
20.00 Uhr

Freitag, 11. März
 
Mitgliederversammlung, 
TV Arminius
Wickede, AWO Begegnungsstätte
19.00 Uhr

Elvis – Das Musical
Dortmund, Westfalenhalle 3A
20.00 Uhr

Sonntag, 13. März
 
Salsa-Tanztee
Brackel, Kulturzentrum balou
16.00 bis 19.30 Uhr
anschließend Party
bis 23.00 Uhr

Mittwoch, 16. März
 
Segeln für Leseratten
Brackel, Stadtteilbibliothek
19.00 Uhr

Samstag, 19. März
 
Osterbasar, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus 
und -Platz
11.00 bis 18.00 Uhr

Suberg´s Ü30-Party
Dortmund, Westfalenhalle 2/2N/2U
20.00 Uhr

Sonntag, 20. März
 
Kindertheater „Müllmaus“
Brackel, Kulturzentrum balou
15.00 Uhr
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Tangosalón
Brackel, café Balou
19.00 Uhr

Donnerstag, 24. März
 
Macklemore & Ryan Lewis
Dortmund, Westfalenhalle 1
20.00 Uhr

Samstag, 26. März
 
Start Anfänger-Laufkurs, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
09.00 Uhr

Mittwoch, 30. März
 
Musical „Hair“
Dortmund, Westfalenhalle 3A
20.00 Uhr

April 2016

Sonntag, 03. April
 
5. Dortmunder AWO-Lauf
Asseln, Schulzentrum 
Grüningsweg
10.00 Uhr

Freitag, 15. April
 
Repair Cafe Wambel
Wambel, Ev. Jakobus 
Gemeindehaus
16.00 bis 19.00 Uhr

Sonntag, 24. April
 
Gottesdienst für den Augenblick
Brackel, St. Clemens Kirche
15.30 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)
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O rtszeit Brackel
Repair Cafe Wambel konnte zum 
Start im neuen Jahr wieder viele 
Alltagsgeräte reparieren

Cafe LeseLust 60 plus stellte 
wieder neue Buchtitel vor

Auch wenn 10 angemeldete 
Interessenten mit ihren Repa-
raturanfragen nicht erschienen 
sind, so konnten die 13 ehren-
amtlichen Reparateure wieder 
viele Alltagsgeräte vor dem 
Wegwerfen retten. Ob Staubsau-
ger, Toaster oder Holznähkorb: 
mit Fachwissen, dem richtigen 
Werkzeug und hier und dort 
einer Portion Geduld konnten 
die Besitzer freudestrahlend 
Anfang Januar das ev. Jakobus 
Gemeindehaus  wieder verlassen.
 Zur Überbrückung kleinerer Warte- 
zeiten sorgten drei ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen für Kaffee und 
Kekse im gemütlichen Eingangs-
bereich des Gemeindehauses. Dort 
konnten auch gleichzeitig wei-
tere Reparaturarbeiten für spätere 
Termine abgesprochen werden und 
so verwunderte es die hauptamt-
lichen Verantwortlichen, Pfr. Jens 
Riesler von der St. Reinoldi Kirchen- 

Aus Krankheitsgründen konn-
te das Team vom Cafe LeseLust 
und rund 30 Besucher Monique 
Bergmann nicht verabschieden. 
Kurz entschlossen sprang Re-
nate Schneider (Mitinitiatorin 
und ehrenamtliche Mitarbeite-
rin im Seniorenkreis der Ev. Kir-
chengemeinde Do.-Brackel) ein 
und las einige Kurzgeschichten 
aus der Schreibwerkstatt der TU 
Dortmund, Herausgeberin Julia 
Trostheim, vor.
 Zuvor stellte Gertrud Sonnhal-
ter (interessierte Leserin) den Ro-
man Calpurnias (r)evolutionäre 
Entdeckungen von Jacqueline 
Kelly vor. Mit selbstverfassten Ge-
dichten von Renate Schmitt Peters 
endete die erste Veranstaltung im 
neuen Jahr.
 Interessierte Leser, die ihrerseits 
gerne einmal ihr Lieblingsbuch 

oder ein Werk ihres Lieblingsau-
tors vorstellen möchten, sind herz-
lich eingeladen, sich in der Biblio-
thek Brackel oder im Seniorenbüro 
Brackel zu melden.

gemeinde, Ulrike Käseberg vom 
Familienbüro und Thomas Brandt 
vom Seniorenbüro Brackel nicht, 
dass das nächste Repair Cafe in 
Wambel am 04. März fast ausge-
bucht ist und bereits die ersten 
Termine für den 15. April vergeben 
werden mussten. Repair Cafes in 
Wambel beginnen stets um 16.00 
Uhr und enden in der Regel späte-
stens um 19.00 Uhr.
 Wegen der vielen Anfragen bzgl. 
der Reparaturen von Uhren und 
Uhrwerken jeglicher Art, werden 
für diese Sparte noch erfahrene, 
freiwillige Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen gesucht. Interessierte 
Männer und Frauen können sich 
diesbezüglich oder für allgemei-
ne Reparaturarbeiten im Senio-
renbüro Brackel, Telefon 5029640 
montags bis freitags von 10.00 bis 
12.00 Uhr melden. Ein Anrufbeant-
worter ist ebenfalls eingeschaltet.

Nach so viel erfolgreicher Arbeit stärkten sich anschließend alle Beteiligten 
des RC Wambel in gemütlicher Runde beim Neujahrsessen. Dabei blieb 
ausreichend Zeit, einen kleinen Rückblick seit der Eröffnung im August 
vergangenen Jahres zu ziehen und neue Pläne und Ideen zur weiteren 
Verbesserung der Arbeit abzusprechen.                    Foto: Seniorenbüro Brackel

Renate Schneider las im ersten Cafe 
LeseLust 60 plus des neuen Jahres 
vor und vertrat die erkrankte Mo-
nique Bergmann (Leiterin der Bibli-
othek Brackel).             Foto: privat
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Dortmunder Sozialverbände luden zum Neujahrsempfang ein

Segeln für Leseratten

Mit stimmungsvollen Liedern 
des Gesangvereins Silberklang 
1951 begann der gemeinsame 
Neujahrsempfang der beiden 
Dortmunder Sozialverbände 
VdK und SoVD im Rathaus der 
Stadt Dortmund. Friedhelm 
Hendler (VdK-Vorstand) be-
grüßte zahlreiche Ehrengäste, 
allen voran Gastgeberin Bürger-
meisterin Birgit Jörder. Jörder 
hielt sich kurz, wohl der langen 
Rednerliste geschuldet und wies 
noch einmal auf den Stellenwert 
dieser Sozialverbände hin.
 Hans-Jürgen Prinz, Ehrenvor-
sitzender des VdK-Kreisverbandes, 

Seit jeher haben sich Menschen 
mit Segelschiffen auf den Weg 
gemacht. Um die Erde zu entde-
cken, neue Handelswege zu su-
chen, etc. Kein Wunder also, dass 
es meterweise Literatur über das 
Segeln gibt: Von der Welt der Sa-
gen und Mythen über die Entde-
cker, die schnellen Tee-Clipper, 
die mächtigen Windjammern bis 
hin zu den Weltumseglern - Ge-
schichten, Abenteuer, Anekdo-
ten ohne Ende.
 Ulrich Moeske, früher Direktor 
der Stadt- und Landesbibliothek, 
ist bekannt für seine stimmungs-
vollen Lesungen. Selbst Segler, hat 
er hier eine packende Auswahl 
zusammengestellt. Skipper Karl-
Heinz Czierpka, in der Welt des In-
ternets mit seinen Reiseberichten 
als „Käpt´n Kalle“ unterwegs, zeigt 

Die Vertreterinnen der Frauen 
im Kreisverband des Sozialver-
bandes VdK verbrachten Ende 
letzten Jahres im westfälischen 
Davensberg bei Bauer Clemens 
August einen schönen Tag. 

Neben einem gemeinsamen Mit-
tagessen und Kaffeetrinken gab es 
eine wunderschöne Feier mit der 
gesamten Familiencrew.
Foto: Harry Schulz

dankte vorrangig allen Helfern, 
die einen solchen Empfang erst 
ermöglichten. Daneben sprach er 
auch die Probleme der Globalisie-
rung, des Terrors und das Versagen 
der Politik an.
 Im Anschluss sprachen Pe-
tra Schmidt (SoVD-Kreisverband), 
Karl-Heinz Fries (Landesvorsit-
zender VdK), Franz Schewe (Lan-
desvorsitzender SoVD), Sabine 
Poschmann (MdB) und Claudia 
Middendorf (MdL).
 Mit einem reich gedeckten Buf-
fet und einigen Lieder des Chores 
wurde dieser Nachmittag be-
schlossen.

mit Bildern und Geschichten, dass 
Segeln kein Abenteuer aus zweiter 
Hand bleiben muss, dass es viel-
mehr eines der letzten Abenteuer 
ist, das jeder und jede genießen 
kann.
 Ulrich Moeske und Karl-Heinz 
Czierpka haben ihre Stärken - Le-
sen und Erzählen - in einen Topf 
geworfen und gezeigt, dass sie als 
Team Spannung und beste Unter-
haltung garantieren.   
Die Lacher jedenfalls haben sie im-
mer auf ihrer Seite. Die nächste Le-
sung findet am 02. März im Studio 
B der Stadt- und Landesbibliothek 
um 19.30 Uhr statt. Die darauf fol-
gende am 16. März um 19.00 Uhr 
in der Stadtbibliothek Brackel. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.czierpka.de/geschichten. 
Foto: Jürgen Baumann

Friedhelm Hendler (VdK) moderierte den Empfang des Neujahrsempfangs. 
Foto: Harry Schulz
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Gerd Kehl stellte Biographie 
von Dr. Heinrich Grüber vor

Demenzchor probt auch im neuen Jahr

Da staunten die meisten der 
über 50 Besucher im Senioren-
zentrum „Zur Eulengasse“ nicht 
schlecht, als Pfr. i. R. Gerd Kehl 
einen großen protestantischen 
Theologen vorstellte und zu 
berichten wusste, dass dieser in 
seinen jungen Jahren als Pfarrer 
in der Ev. Kirchengemeinde Bra-
ckel von 1920 bis 1925 wirkte 
und Spuren bis zum heutigen 
Tag hinterließ: Die Rede ist vom 
Ev. Posaunenchor Brackel, der 
in diesem Jahr sein 95jähriges 
Jubiläum feiern kann und von 
eben jenen Dr. Heinrich Grüber, 
dem späteren Probst von Berlin, 
1921 gegründet wurde.
 Gerd Kehl las anschließend aus 
Grübers Biographie aus den Jahren 
nach dem 1. Weltkrieg und die 
Zeit der Weimarer Republik vor. 
Einige der Besucher waren sich 
schnell einig: Diesem Mann, der 
als „Kind seiner Zeit“ auch Wider- 

Nach einer kurzen Winterpau-
se startete der Demenzchor 
„Vergiß mein nicht“ im Januar im 
Seniorenhaus Lucia, Wickeder 
Hellweg 93 mit seiner ersten 
Probe im neuen Jahr.
Gesungen wird auch zukünftig im 14 
tägigen Rhythmus was Spaß und 
Freude bereitet: Vom Volkslied, 
über alte und neue Kirchenlieder 

arbeiterin der Seniorenarbeit in 
der Ev. Kirchengemeinde Dort-
mund Wickede und von Thomas 
Brandt, Seniorenbüro Brackel.
 Die Teilnahme am Demenzchor 
„Vergiß mein nicht“ ist kostenfrei 
und das Seniorenhaus Lucia ist gut 
mit öffentlichen Verkehrsmittel zu 
erreichen (U43 Haltestelle Eich-
waldstraße).

bis hin zu Schlagern und be-
kannten Popmelodien.
 Das Chorangebot richtet sich 
dabei an Menschen mit einer (be-
ginnenden) Demenz und deren 
Angehörige oder sonstige Bezugs- 
personen. Die Begleitung am 
Klavier hat auch 2016 der Musi-
ker Michael Raffenberg und wird 
unterstützt von Britta Martin, Mit-

 Interessenten mit Rückfragen 
können sich im Seniorenbüro 
Brackel zu den Öffnungszeiten 
(montags bis freitags von 10.00 bis 
12.00 Uhr) unter der Rufnummer 
0231/5029640 melden.
Foto: Seniorenbüro Brackel

sprüchliches in seiner Biographie 
trägt, gehört mehr Aufmerksam-
keit und entsprechend groß war 
das Interesse an Grübers Leben 
und Wirken.
 Um deutsche Vergangenheitsbe-
wältigung ging es auch im zweiten 
vorgestellten Buch an diesem 
Vormittag, der von Julia Kübler, 
kommissarische Leiterin der Bibli-
othek Brackel moderiert wurde: 
Der internationale, verfilmte Best-
seller Der Vorleser vom Schriftstel-
ler Bernhard Schlink wurde nach 
einer kurzen Pause von Wolfgang 
Seebacher, ehrenamtlicher Lese-
pate, ausführlich vorgestellt.
Das letzte Wort hatte die Leiterin 
des Brackeler Seniorenzentrums, 
Jung Soon Enders-Comberg mit 
einem Kurztext von Albert Schwei-
tzer und versprach auch in Zukunft 
gerne wieder Gastgeberin für das 
beliebte Cafe LeseLust 60 plus zu 
sein.        Foto: Seniorenbüro Brackel
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CCDO-Osterferienprogramm für Kids 
und Teens zwischen 10 und 15 Jahre  

Wie eine Auslandsreise-Krankenversicherung im Notfall hilft

In den kommenden Osterferien 
kümmert sich das CCDo-Bildungs-
zentrum Brackel e. V. mit einem 
Ferienprogramm wieder um alle 
Kinder und Jugendlichen zwischen 
zehn und 15 Jahren, die zu Hause 
bleiben und spielerisch mit Technik 
in Kontakt treten möchten. 
 In den Workshops dreht sich 
dieses Mal alles um Bilder: Ein Foto-
profi hilft in der kleinen Fotoschule 
(21. – 23.03.) beim Einstieg in die 
digitale Fotografie. Kameras können 
übrigens gestellt werden. Wie man 
die gemachten Bilder dann am 
Computer weiter verbessern oder 
mit aufsehenerregenden Effekten 
versehen kann, zeigt in der zweiten 
Ferienwoche der Kurs „Bildbearbei-
tung mit GIMP“ (30.03. – 01.04.). GIMP 
ist eine kostenlose und dennoch sehr 
leistungsstarke Software zur Bildbe-
arbeitung, die selbst bei Profis kaum 
Wünsche offen lässt. Zeitgleich findet 
noch ein Workshop zum Thema 
„Let’s-Play-Videos“ statt, in dem 
Schülerinnen und Schüler lernen 
können, Videos zu Spielszenen zu 

Prinzessinen und Räuber, Cowboy und 
Pipi Langstrumpf, Piraten und Ritter, 
Clowns und Krokodile und noch viele 
andere bunt verkleidete Kinder fei-
erten Anfang Februar einen fröhlichen 
Gottesdienst in der voll besetzten St. 
Clemens Kirche in Brackel. Vorbereitet 
wurde dieser Familiengottesdienst un-
ter dem Motto „Gott liebt das Lachen“ 
von Eltern, Kindern und Erzieherinnen 
der KiTa St. Clemens. Luftschlangen, 

mit denen die Kinder die Besucher 
schmückten und eine Polonaise durch 
die Kirche bildeten den karneval- 
istischen Höhepunkt. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst von 
der Gruppe „Klangbogen“.    
Fotos: privat

Den Alltag vergessen, sich ent-
spannen und Neues kennenler-
nen: So sieht der perfekte Urlaub 
aus. Niemand denkt an Krankheit. 
Tatsache ist aber, dass Jahr für 
Jahr Tausende während des 
Urlaubs ärztliche Hilfe brauchen, 
auch im Ausland. Wer eine Auslands- 
reise-Krankenversicherung hat, 
kann bei Notfällen — sei es bei 
Krankheit oder Unfall — im Aus-
land jederzeit als Privatpatient 
zum Arzt oder ins Krankenhaus 
gehen. Was im Notfall zu beach-
ten ist, erklärt die HUK-COBURG- 
Krankenversicherung.

Vor Reisebeginn
Schon vor dem Kofferpacken sollte 
man an die Versicherung denken. 
Ins Reisegepäck gesetzlich Versi-
cherter gehört nicht nur die europä-
ische Krankenversicherungskarte*, 
sondern auch die Notfallkarte des 
privaten Auslandsreise-Krankenver-
sicherers. Gerade für Alleinreisende 
wichtig: Die Karten so verstauen, dass 
sie im Notfall — wenn jemand zum 
Beispiel bewusstlos ist — auch von 
Mitreisenden oder der Reiseleitung 
gefunden werden können. Zudem 
sollte die Notrufnummer der Aus- 
landsreise-Krankenversicherung in ent- 
spannter Atmosphäre zu Hause ins 
Handy einprogrammiert werden, dann 
reicht im Notfall ein einfaches Wählen.

erstellen, diese selbst zu kommen- 
tieren und auf der Plattform Youtube 
im Internet zu veröffentlichen. Alle 
Veranstaltungen finden an drei auf-
einanderfolgenden Tagen von 10 bis 
14 Uhr im CCDo-Bildungszentrum 
am Brackeler Hellweg 124 statt und 
kosten jeweils überschaubare 24 Euro. 

Die Kurse im Überblick: 

Die kleine Fotoschule  
21.  bis 23. März – 10 bis 14 Uhr

Let’s-Play-Videos
30. März bis 01. April – 10 bis 14 Uhr

Bildbearbeitung mit GIMP 
30. März bis 01. April – 10 bis 14 Uhr

Teilnahmegebühr jeweils 24 Euro.

CCDo-Bildungszentrum Brackel
Brackeler Hellweg 124
44309 Dortmund 
ccdo.de 
Tel. 0231 1654704 
mail@ccdo.de

Im Notfall rund um die Uhr erreichbar
Ist der Ernstfall eingetreten, und der 
Versicherungsnehmer weiß nicht, 
welcher Arzt, welches Krankenhaus 
richtig für ihn ist oder er hat einfach 
nur Verständigungsprobleme, so kann 
er zu jeder Tages- und Nachtzeit die 
Notrufnummer wählen und sich 
weiterhelfen lassen. Sobald umfang-
reiche ambulante Behandlungen 
oder Krankenhausaufenthalte nötig 
werden, empfiehlt sich eine Kontakt-
aufnahme prinzipiell. Hier geht es 
häufig um viel Geld, das der Patient 
üblicherweise vor Ort vorstrecken 
müsste: Mit einer Kostenzusage, die 
der Auslandsreise-Krankenversiche-
rer dem behandelnden Arzt oder der 
Klinik gibt, braucht der Patient nicht, 
wie sonst üblich, die Rechnung vor
Ort zu zahlen. Wird ein Krankenrück-
transport nötig, muss man seinen 
Auslandsreise-Krankenversicherer 
auf jeden Fall informieren, damit der 
alles Notwendige organisieren kann. 
Dazu nimmt der Arzt der Notrufhot-
line zuerst einmal Kontakt mit sei-
nem Kollegen im Ausland auf, um zu 
klären, wie die Rückholung für den
Patienten optimal gestaltet werden 
kann. Gleichzeitig kümmert sich die 
Versicherung

A
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Neun neue Messdiener konnte die St. Clemens-Gemeinde in 2015 in die Ge-
meinschaft der Messdiener aufnehmen. Zur Messdieneraufnahmefeier waren 
zahlreiche Gäste in die voll besetzte St. Clemens-Kirche gekommen. Messdiener zu 
sein, ist eine ebenso schöne wie verantwortungsvolle Aufgabe. Im Zentrum steht 
der sonntägliche Gottesdienst. Stellvertretend für die Gemeinde, die sich zur Feier 
der Heiligen Messe versammelt hat, werden die Gaben zum Altar gebracht.  
Foto: privat

Gottesdienste für den 
Augenblick

Brackeler Urgestein: Fernseh Stickel 
feiert 65jähriges Firmenjubiläum

Im Pastoralen Raum Dortmund–
Ost wird es in diesem Jahr Got-
tesdienste geben, die sich an 
Menschen mit Demenzerkran-
kungen, ihre Angehörigen bzw. 
Begleitenden und Interessierte 
richten.
Termine: 24. April, 10. Juli und 23. 
Oktober, jeweils sonntags, 15.30 
Uhr in der  St. Clemens Kirche, Fug-
hafenstr. 50.
 Menschen, die an Demenz er-
krankt sind, haben trotzdem ei-
nen reichhaltigen Schatz an Erin-
nerungen, religiösen Gefühle und 
Erfahrungen. So wird gemeinsam 
ein Wortgottesdienst gefeiert, der 

Dortmund-Brackel. Seit genau 65 
Jahren findet man im Dortmunder 
Stadtteil Brackel den freundlichen 
Meister-Betrieb als einer der weni-
gen verbliebenen Einzelhändler in 
der TV-Branche. Zum Geschäftsju-
biläum gratulierte auch die Innung 
für Informationstechnik Ruhr, ins-
besondere der Lünener Obermei-
ster Klaus Bäcker und Geschäfts-
führer Ass. Heinz Derksen .
 „In den 65 Jahren hat sich viel ge-
ändert“, stellt der 64jährige Hand-
werksmeister fest. Aber zusammen 
mit den beiden Informationstechni-
kern Peter Hahn und Stefan Schippers 
gehen sie mit der Zeit. So relaunch-
ten sie kürzlich ihren Internetauftritt 
auf www.fernseh-stickel.de mit Vide-
ostreaming. Und sie gehören zu den 
Technikern, die gerne Kaffeevollauto-
maten reparieren und zählen damit 
zu den Kaffeemaschinen-Machern.
 Schwerpunkt ist und bleibt aber 
das Fernsehen: Die neuen Fernseher 
sind leicht zu tragen, aber schwer zu 
bedienen“, so der gelernte Radio-und 
Fernsehtechniker. „Die Leute haben 
viele Fragen zu HDTV, DVBC, LED, Flat, 
Zoll, Full-HD usw,“, berichtet Caspers 
und führt fort: „Zu unseren Kunden 
zählen die Menschen, die erkannt ha-

von bekannten Liedern und Gebe-
ten getragen ist. Alle Sinne sollen 
dabei angesprochen werden: Dem 
Vorbereitungsteam ist es wichtig, 
dass alle Gottesdiensteilnehmer 
Zuversicht und Stärkung erfahren 
können, auch die Angehörigen, 
die im Alltag oft sehr belastet sind. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
im Franz-Stock-Haus zu einer Tas-
se Kaffee eingeladen. Dort ist dann 
auch für die Angehörigen Gelegen-
heit zum Erfahrungsaustausch.
 Nähere Informationen gibt An-
gelika von Kölln unter der Ruf-
nummer 95809520 oder unter 
vonkoelln@pastoral-verbund.de

ben, dass es sich nicht lohnt, stunden-
lang über Bedienungsanleitungen 
zu brüten statt einen Experten zu fra-
gen.“ Zudem betreut der Betrieb auch 
Pflegeheime und Krankenhäuser in 
der Region, wenn es um Fragen des 
Fernsehens geht.
 Bereits 1950 eröffnete der leider 
1997 verstorbene Karl Stickel das 
noch heute existierende Geschäft als 
„Interfunk Stickel“. Von Fernsehern 
über Musikanlagen bis zu Küchenge-
räten wurde seinerzeit alles verkauft, 
was einen Stecker hatte. Nach dem 
Ableben des Firmengründers, dessen 
Name noch immer mit dem traditi-
onsreichen Unternehmen verbunden 
ist, führten zunächst die Erben den 
Geschäftsbetrieb. 2004 übernahm der 
Radio- und Fernsehtechnik-Meister 
Berthold Caspers, welcher bis dato die 
Werkstatt des ehemaligen Stickel-Be-
triebes leitete, das Geschäft und grün-
dete die Firma als Fernseh Stickel neu. 
Das Hauptaugenmerk liegt nun im 
Service, wo Vertrauen und Persönlich-
keit eine große Rolle spielen.
 „Kein Bild kein Ton: Wenn wir 
bei dieser Diagnose nicht weiterhel-
fen können, dann schicken wir unse-
re Kunden eine Tür weiter: Da wartet 
schon der Optiker Schuhkraft und 

Hörgeräteakustiker Kind, schmun-
zelt der Handwerksmeister. Der Ge-
schäftsinhaber engagiert sich in der 
Innung und ist Mitglied im Prüfungs-
ausschuss und leidenschaftlicher Su-
doku-Fan.
 Während die Einzelhändler in der 
Technikbranche nach und nach aus-
sterben, trotzt Fernseh Stickel in Dort-
mund-Brackel seit Jahrzehnten der 
„Geiz ist geil!“-Mentalität der großen 
Elektromärkte und setzt auf Nachhal-
tigkeit sowie einen intensiven Kun-
denservice. Das Vertrauen, das uns 
unsere Kunden entgegenbringen, 
zahlen wir stets mit hervorragendem 
Service und ehrlichen Leistungen zu-
rück. Eine hohe Kundenzufriedenheit 
ist nicht nur unser Anspruch, sondern 
hat vor allem höchste Priorität.
 Der Inhaber Berthold Caspers stieg 
bereits 1967 mit einer Lehre zum Ra-
dio- und Fernsehtechniker, dem heu-
tigen Informationstechniker, in das 
Berufsfeld ein und verfügt dadurch 
über ein großes Know-how bezüglich 

älterer Geräte, bei denen Liebhaber 
und Sammler oftmals verzweifeln, 
wenn diese defekt sind.
 Moderne Technik und genera-
tionsübergreifendes Fachwissen 
– Vernetzung mit dem Internet
Selbstredend kennt man sich aber 
bei Fernseh Stickel nicht nur mit alten 
Schätzen aus, sondern ist durch fort-
währende Weiterbildung stets am 
Puls der Zeit geblieben. Der rasante 
technische Fortschritt macht es un-
erlässlich, sich auf Lehrgängen im-
mer wieder mit den Entwicklungen 
auseinanderzusetzen. Vertrauen Sie 
unserer fachlichen Kompetenz und 
nutzen Sie die Flexibilität des Teams 
von Fernseh Stickel. Unsere Techni-
ker sind mobil und leisten nach Ab-
sprache gerne einen Vor-Ort-Service, 
sofern dies möglich ist, können aber 
auch Abholung und Lieferung an-
bieten, falls gewünscht. Das gilt auch 
für den Neuverkauf von Geräten.
Foto: http://www.fernseh-stickel.de/
unternehmen/über-uns/
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Neujahrsempfang
St. Clemens
Die Kirchengemeinde St. Cle-
mens hatte zum Neujahrsemp-
fang eingeladen. Der große Saal 
im Franz-Stock-Haus war bis 
auf den letzten Platz besetzt. 
Über diese großartige Resonanz 
freute sich Pfarrer Ludger Keite.
 Er dankte allen Ehrenamtlichen 
für ihr vielfältiges Engagement. 
Zugleich richtete er den Blick auf 
zwei ganz neue Projekte im kom-
menden Jahr. „Wir werden in der 
Kirche St. Konrad in Wickede den 
eritreischen Christen zweimal im 
Monat die Kirche für ihre Gottes-
dienste freistellen. Zum anderen 
wird im Dechant-Mehler Haus in 
Wickede einmal in der Woche für 

Brackel. Die katholische Kir-
chengemeinde St. Clemens 
unterstützt Menschen auf der 
Flucht, die im Flüchtlingsdorf 
bei der in Geschwister Scholl 
Gesamtschule, Haferfeldstra-
ße, untergebracht sind. Dazu 
überreichte Pfarrer Ludger 
Keite jetzt einen Scheck von 
2.100,- EURO an Frau Kerstin 
Edler von der AWO.
 Darin enthalten sind 1.000,- 
Euro aus dem Erlös des letz-
ten Christkindlmarktes. Dieter 
Wilmes, der für den Christkind-
lmarkt verantwortlich ist, hatte 
bereits vorab schon für die Men-
schen im Flüchtlingsdorf von der 

‚Die Tafel‘ eine neue Ausgabestelle 
eingerichtet.“
 Der Projektchor unter Leitung 
von Frau Petra Wintzer sang mehrere 
temperamentvolle Chorstücke. Ein 
emotionaler Höhepunkt war die 
Licht- und Ton-Show mit einem 
Jahresrückblick von Olav Eberth. 
Dieter Wilmes informierte über 
den Reinerlös vom Christkindl-
markt St. Clemens: 10.161,91 Euro. 
Der größte Teil des Geldes fließt 
in das Projekt „Kida“ in Kenia. Zum 
Dank erhielten alle Ehrenamt-
lichen als Geschenk einen immer-
währenden Kalender mit Fotos aus 
dem Gemeindeleben.

Kirchengemeinde Sachspenden 
im Wert von 600,- Euro in Form 
von Schreibheften, Stiften, Ka-
lendern usw. überreicht. 
 Ein ganz besonderes Zeichen 
der Verbundenheit setzen da-
rüber hinaus die Kinder. Beim 
einem der letzten Bibelsams-
tage unter der Leitung von Frau 
von Kölln bastelten sie Kerzen-
ständer, Briefbeschwerer und 
Fensterbilder. Der Verkaufserlös 
betrug 500,- Euro. Dieses Geld 
spendeten die Kinder gern für 
die Flüchtlinge, weil sie erfahren 
hatten, dass es unter den Bewoh-
nern im Flüchltingsdorf auch 
viele Kinder gibt.

Auf dem Bild (v.l.) Pastor Heinrich Oest, Pfarrer Ludger Keite, Gemeinde- 
referentin Angelika von Kölln und Vikar Dr. Benjamin Dahlke.       Foto: privat

Foto: v.l. hinten: Dieter Wilmes, Gemeindereferentin Angelika von Kölln, 
Pfarrer Ludger Keite, Kerstin Edler vorn: Lea und Fabian Plotek

St. Clemens spendet für Flüchtlinge
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O rtszeit Asseln

Teilnehmer absolvierten 
erfolgreich ihren Laufkurs

Der 13. und letzte Kurstag war zu-
gleich der „Prüfungslauf“ für die 
Teilnehmer des 17. Anfänger-Lauf-
kurses, der von der AWO Asseln/ 
Husen/Kurl angeboten wurde. 
Neben dem Lauftraining standen 
Informationen über Bekleidung, 
Ernährung, Körper- und Fußhal-
tung bis hin zur Puls- und Kreis-
laufkontrolle sowie der mentalen 
Herangehensweise auf dem Trai-
ningsplan.
 Im Dezember letzten Jahres 

erreichte gut die Hälfte der ur-
sprünglich 27 Starter das Kursziel. 
Stolz hielten sie ihre Urkunde, das 
Lauf-Shirt und ein kleines Präsent 
vor die Kamera (siehe Foto), wel-
che alle erfolgreichen Kursabsol-
venten aus den Händen der fünf 
Laufleiter rund um Norbert Rog-
genbach und Jeanette Pietrzak er-
hielten.
 Am 26. März 2016 startet ein 
neuer Laufanfänger-Kurs.
Foto: privat

Ende letzten Jahres fand ein sehr 
stimmungsvoller Großelternnach- 
mittag im Kindergarten Kinderland  
statt. Alle Kindergartenkinder kamen 
mit Omas und Opas, um einen 
Nachmittag lang zu Basteln und 

zu Spielen. Zum Abschluss gab es 
ein gemütliches Kaffeetrinken und 
gemeinsames Singen. Der Groß- 
elternnachmittag ist fester Bestand- 
teil der Kindergartenarbeit und 
findet jedes Jahr statt.      Foto: privat
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Curt Ebert Zaun und Tor unter 
neuer Geschäftsführung

Das Metallbauunternehmen 
Curt Ebert mit fast einhun-
dert-jähriger Tradition star-
tet unter neuer Leitung in die 
Zukunft. Der bisherige Inha-
ber Dr. Andreas Bach hat nach  
19-jähriger Tätigkeit den Be-
reich Tor- und Zaunanlagen an 
seine langjährigen Mitarbeiter 
Britta und Frank Parbel über-
geben, die nun den Traditions-
betrieb mit dem bewährten 
Team fortführen. Zum Liefer-
programm gehören u. a. Tor- 
und Zaunanlagen, Gabionen, 
Sichtschutz und Zubehör für 
die Absicherung von Grund-
stücken und Gebäuden. 
 Zum Kundenstamm des Un-
ternehmens gehören Privatper-
sonen, zahlreiche Unternehmen 
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der Dortmunder Industrie und 
Wirtschaft, sowie öffentliche 
Einrichtungen wie z.B. Versor-
gungsunternehmen, die Polizei, 
der Dortmunder Zoo, Kinder- 
tagesstätten und andere Ein-
richtungen.
 In der eigenen Schlosserei er-
folgen Anfertigungen nach Kun-
denwunsch schnell und flexibel. 
Neben einer Beratung vor Ort 
und kostenloser Angebotser-
stellung gehört die professio-
nelle Montage durch eigenes 
Fachpersonal zum Leistungs-
spektrum. 
 Zu der meistergeführten Firma, 
die regelmäßig Konstruktions-
mechaniker ausbildet, gehören 
10 Mitarbeiter.
(Text u. Foto: Privat)

Jetzt auch Familien-Dart in Asseln
Der Asselner Dart-Treff ist aus der 
vor zwei Jahren erstmals von der 
AWO-Asseln/Husen/Kurl veranstal-
teten „AWO-Olympiade“ hervorge-
gangen. Als eine der vier Olympia-
de-Disziplinen fand diese Sportart 
schnell neue Fans, die sich jeden 2. 
und 4. Freitag im Monat um 19.00 
Uhr in der AWO-Begegnungsstätte 
Marie-Juchacz-Haus, Flegelstr. 42, 
treffen.
 Die von Carsten Schiffmann und 
Alexandra Weiß geleitete Gruppe 
hat wegen der großen Nachfrage 
zunächst die Teilnahme auf 15 voll-
jährige Mit-Darter/innen begrenzt.
Neu ist jedoch das Angebot, an 

jedem fünften Freitag im Monat 
um 19.00 Uhr ein Familien-Dart 
anzubieten. Hierzu können auch 
Kinder und Jugendliche ohne 
Begleitung kommen.
 Familien und Jugendliche, 
die gern einmal das Darten üben 
möchten, sind herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wei-
tere Informationen gibt es bei Ale-
xandra Weiß unter der Rufnummer 
0231/276524.

Arbeiterwohlfahrt lädt zum 
Osterbasar ein
Für Samstag, den 19. März 2016 
plant die Arbeiterwohlfahrt in 
Asseln/Husen/Kurl einen Oster- 
basar von 11.00 bis 18.00 Uhr 
im Marie-Juchacz-Haus und auf 
dem Marie-Juchacz-Platz. Für 
das leibliche Wohl sorgt die 
AWO.
Interessenten, die nette Oster- 
artikel ausstellen und ver-
kaufen möchten wenden sich 
bitte an Annegret Czekalla, 
Telefon 0231/270417 oder 
unter anne-czekalla@versanet.
de. Weitere Möglichkeiten zur 
Anmeldung gibt es im Büro des 
Marie-Juchacz-Hauses immer 
montags, dienstags und frei-
tags von 10.00 bis 14.00 Uhr.

Im Dezember letzten Jahres be-
suchten erneut die Kinder der 
Elterninitiative Kinderland die 
Bewohner des Altenpflege-
heims in Kurl. In gemütlicher 
Runde wurde gemeinsam ge-

bastelt. Anschließend gab es lu-
stige Fingerspiele, Lieder und 
Gedichte. Kinder und Senioren 
hatten ihren Spaß und freuen 
sich auf weitere Treffen.
Foto: privat
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TC Grüningsweg hielt Versammlung ab

40 Jahre chic-Moden 
in Dortmund-Asseln

Schwarzgurt mit 58: Neuer Dan-Träger 
in der Karateabteilung des TV Asseln

Ende letzten Jahres fand im be-
wirteten Clubhaus des Tennis-
clubs Grüningsweges (TC-G)  die 
Mitgliederversammlung statt.
 Der 1. Vorsitzende, Alexander 
Haccius, begrüßte die Vereins-
mitglieder. Nach dem Kassen- 
bericht und den Berichten der 
Abteilung Sport  und Jugend 
wurde der Vorstand entlastet.
 Im Zuge der durchgeführten 
Vorstandswahlen wurden die be-
stehenden Vorstände in ihren je- 
weiligen Ämtern bestätigt. Neu in 
der Position des Sportwartes ist 
Wilhelm Hensel (Foto), der bereits 
Jugendwart ist. Er verfügt 
über sehr gute Kenntnisse im Be-

Am 14. Februar 1976 wurde 
das Fachgeschäft für Damen- 
Oberbekleidung in den noch 
heutigen Geschäftsräumen am 
Asselner Hellweg 125 eröffnet. 
Die angebotene solide Mode 
führender Markenhersteller 
brachte in Asseln und Um- 
gebung einen hohen Bekannt- 
heitsgrad und einen treuen 
Kundenstamm.
Inhaberin Ursula Rammenstein 
führt das Fachgeschäft mit 
großem Geschick, unterstützt von 

Die Karateabteilung des TV Asseln 
ist um einen Schwarzgurt-Träger 
reicher. Detlev Hakenesch aus der 
Jukuren-Gruppe der Abteilung 
hat in Rheine erfolgreich die Prü-
fung zum 1. Dan  absolviert.
 Unter den strengen Augen des 
dreiköpfigen Prüfungskomitees 
hat der 58jährige gemeinsam mit 
seinem Partner Jürgen Szczawin-
ski (59) die umfangreiche Prüfung  
bestanden. Mit Ihm freute sich die 
Jukuren-Gruppe der Goju- Ryu-Ka-
rateabteilung (Bild). Jukuren bedeu-
tet im Karate „die Erfahrenen“. Diese 

Gruppe für reifere Semester trainiert 
immer dienstags um 20.00 Uhr und 
freitags um 19.30 Uhr in der Halle 
am Petersheck in Dortmund-Asseln. 
Da geht es nicht darum Bretter zu 
zerschlagen, sondern um Kondition, 
Koordination, Tradition und natür-
lich auch Selbstverteidigung, aber 
alles „altersgerecht“.
 Teilnehmen kann jeder ab 40 
Jahren. Weitere Informationen gibt 
es unter www.tva-karate.de oder bei 
Horst Zielasko unter der Rufnum-
mer 0231/202652 bzw. Uwe Knerr, 
Telefon 0231/259912.         Foto: privat

reich Tennis, ist dem TC-G schon 
etliche Jahre nicht nur als Trainer 
treu.
 Dank und Anerkennung für ihre 
Treue und Verbundenheit mit dem 
TC-G wurde langjährigen Mitg- 
liedern durch die Ehrennadel aus- 
gesprochen. Für 25 Jahre Clubzu-
gehörigkeit wurde Ingrid Kastrup 
geehrt.
 Über zweieinhalb Stunden hin-
weg wurde zum Schluss intensiv 
über alle wichtigen Belange disku-
tiert und beratschlagt.
Für die Wintersaison sind noch at-
traktive Hallenstunden frei, weitere 
Infos hierzu und zum Verein unter 
www.tc-g.de.           Foto: privat

ihren Mitarbeiterinnen, die zum 
Teil eine Betriebszugehörigkeit 
von bis zu 35 Jahren haben. Erst-
klassige, fachliche und freund-
liche Beratung stehen bei chic- 
Moden im Vordergrund. „Auch in 
den nächsten Jahren werden wir 
die treuen Kunden mit tragbarer 
und attraktiver Mode verwöhnen“, 
so Ursula Rammenstein. Vom 27. 
Februar bis 26. März findet ein 
großer Jubiläum verkauf mit  
20 %igem Jubiläumsrabatt statt.

Andreas Nickel gewann 
AWO Olympiade
Bereits zum 4. Mal luden die Or-
ganisatoren Alexandra Weiß, 
Michael Schüttelkorb, Burk-
hard Link und Matthias Schulz 
zur AWO Olympiade des 
Ortsvereins Dortmund-Asseln/ 
Husen/Kurl ins Asselner Marie- 
Juchacz-Haus ein.
Zum sportlichen Wettstreit trafen 
sich wie in den Vorjahren auch die 
Teilnehmer, die in acht Gruppen zu 
je vier Spielern gegeneinander in 
den Disziplinen Dart, Kickern, Wii 

Bowling und – neu hinzugekom-
men – Jakkolo antraten.
 Die Sieger jeder Einzeldiszi-
plin erhielten einen Pokal für ihre 
heimische Vitrine. Dies waren Ralf 
Schelke im Kickern, Robin Schüttel-
korb im Wii-Bowling, Ralf Schelke 
im Dart und Andreas Nickel im Jak-
kolo. Andreas Nickel, der Gesamtsie-
ger aus allen vier Disziplinen bekam 
darüber hinaus den AWO-Olympia-
de-Wanderpokal mit persönlichem 
Namensschild.         Fotos: privat
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TV Asseln hielt Versammlung ab
Ob der Gewinn der Europa- 
meisterschaft dem Handball-
sport einen Boom und dem 
TV Asseln einen Mitgliederzu-
wachs beschert? Der Vorstand 
ist gespannt. In den vergange-
nen Jahren hat die Abteilung 
zahlenmäßig vor allem im Ju-
gendbereich Federn gelassen. 
Gehörten ihr vor fünf Jahren 
noch 168 Handballer an, sind 
es aktuell 118. Das ist eine 
Erkenntnis aus der Jahres-
hauptversammlung des Ver-
eins.
 Dass die Mitgliederstärke 
des Clubs insgesamt stabil ge-
blieben ist, verdankt der TV 
Asseln seiner Turn- und Brei-
tensport-Abteilung. Diese seit 
jeher größte Sparte des Ver-
eins steigerte ihre Mitglieder-
zahl von 256 auf 291 Mitglieder. 

Die Übungsleiter des TV Asseln 
haben an einem Erste-Hilfe-Kurs 
teilgenommen. Unter Anleitung 
des Arbeiter-Samariterbundes 
lernten die Teilnehmer in den 
Räumen der Hellweg-Schule am 
Petersheck, was zu tun ist, wenn 
sich jemand verletzt oder der 
Kreislauf kollabiert. Ihre Kennt-
nisse in Erster Hilfe frischten 
Mitglieder aus den Abteilungen 
Handball, Karate sowie Turnen 
und Breitensport auf. 
  Foto: privat

Zu verdanken ist dies vor allem 
einer neuen Maxi-Turngrup-
pe für Mädchen und Jungen im 
Grundschulalter. Mit seinen wei-
teren Abteilungen Karate-Do 
und Volleyball kommt der TV As-
seln auf derzeit 664 Mitglieder 
(Karate 113 Mitglieder, Volley-
ball 142).
 Professionalisiert hat sich die 
Vorstandsarbeit des Clubs. Thor-
sten Jokiel besuchte eine acht 
Wochenenden umfassende Fort-
bildung des Landessportbundes 
und ist nun stadtweit einer von 
zwei Vereinsmanagern. Als Refe-
rent für Finanzen hat Jokiel eine 
Schlüsselposition inne.
 Bei den turnusgemäß ansteh- 
enden Vorstandswahlen wurden 
vier Mitglieder ohne Gegen- 
stimme für zwei weitere Jahre 
in ihren Ämtern bestätigt: Chri-
stina Hösche als stellvertretende 
Vorsitzende, Uwe Mesewinkel als 
1. Geschäftsführer, Michael Bach 
als 2. Geschäftsführer und Roger 
Zwiehoff als 2. Kassenprüfer.
 200 unverwüstliche Jahre 
V e r e i n s m i t g l i e d s c h a f t 
würdigte der Vorstand schließ- 
lich bei den anstehenden Eh-
rungen. Jeweils 50 Jahre 
gehören Renate Hüser, Brigitte 
Wege, Margret Meina und An-
neliese Schulte dem TV Asseln 
an. Zum Dank für die Treue gab 
es Blumen, Urkunden und Gut-
scheine.

Eine super Stimmung herrsche bei 
der Eltern-Kind Gruppe des TV Asseln, 
als es hieß – heute mit Verkleidung. 
So kamen die „Kleinen“ und ihre 
Eltern in bunten Kostümen und 
feierten Karneval in der Turnhalle 
am Petersheck.          Foto: privat

Auch die Mini-Turner des TV Asseln 
kamen in bunten Kostümen in 
die Turnhalle um Karneval zu 
feiern. Bei Spielen und Liedern 
verbrachten Trainer und Kids einen 
tollen Nachmittag.          Foto: privat

Für 50jährige Mitgliedschaft im TV Asseln wurden (v.l.) Renate Hüser, 
Brigitte Wege, Margret Meina und Anneliese Schulte geehrt.         Foto: privat
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O rtszeit Wickede

Interessengemeinschaft 
sehr zufrieden mit dem 
Wickeder Weihnachtsmarkt

Schöner Jahresausklang der 
FitAndFun Gruppe

Der von der IWV (Inte-
ressengemeinschaft 
Wickeder Vereine) or-
ganisierte Weihnachts-
markt war an allen drei 
Tagen gut besucht. Um 
die tausend Menschen 
drängten sich an den 
Tagen auf dem Wicke-
der Platz vor dem Haus 
Lucia. Bei bestem Wetter boten die 
weihnachtlich dekorierten Stände 
der IWV-Vereine und anderer Teil-
nehmer unter anderem Wickeder 
Punsch, Grog, Glühwein, Mandeln, 
Bratwurst, Zuckerwatte und Popcorn.
 Zum guten Gelingen des Pro-
gramms trugen der Wickeder 
Gospelchor VoiceUnit, die Rot-

Nach einem erfolgreichen sport-
lichen Jahr fand der Jahresab-
schluss der FitAndFun Gruppe 
vom TV Arminius Wickede im 
Meisterhaus in Unna statt.
 Bei gutem Essen und vielen 
Gesprächen war es eine tolle Fei-
er. Zum Dank für die ideenreichen 
und abwechslungsreichen Trai-
ningseinheiten übergaben die 
Mitglieder der Sportgruppe ihren 
beiden Übungsleiterinnen Andrea 

Gold Singers der Karne-
valsgesellschaft und DJ 
Fabian Winkelmann bei. 
Aber auch der Nikolaus 
kam und brachte den 
Kindern Geschenke.
 Besonders bei 
den vier Verlosungen 
war der Platz bis auf 

den letzten Meter gefüllt, so San-
ke. Große Flachbildfernseher wa-
ren die Hauptgewinne. Es gab aber 
auch Frühstückskörbe, Gutscheine 
für örtliche Geschäfte und andere 
Preise, die die Gewinner glücklich 
machten.           
      Fotos: privat

Joswig und Conny Meyritz ein Ge-
schenk. Aber auch diese bedank-
ten sich bei ihren fleißigen und 
motivierten Teilnehmern mit einer 
Kleinigkeit und netten Worten.
 Nun freuen sich alle auf die wei-
teren gemeinsamen Sportstunden 
in denen immer viel Schweiß ge-
lassen wird aber ebenso auch gute 
Laune herrscht.
          Foto: privat
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Die Evangelische Kirchengemeinde Dortmund-Wickede begrüßte Ende 
Januar ihre haupt und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beim diesjährigen Neujahrsempfang im Ev. Begegnungszentrum an der 
Johannes-Kirche. Bei dem Empfang wurde allen für ihr Engagement 
gedankt. Es herrschte eine ausgelassene und entspannte Stimmung, zu 
dieser trug auch die Musicalsängerin Verena Itze bei.     Foto: privat

TVA-Turnerinnen feiern Erfolge 
bei Mannschaftswettkämpfen
Fünf Nachwuchsmannschaften 
des TV Arminius Wickede traten 
bei den Gau-Jugend-Mannschaf-
ten in Hamm an, um dort ihr tur-
nerisches Können unter Beweis zu 
stellen.
 Die jüngsten Turnerinnen (F- 
Klasse, Jahrgang 2008 und jünger), 
mit schon erfahreneren Turner- 
innenund ganz jungen Nachwuch-
stalenten schlugen sich prächtig 
und legten mit Platz 3 (Lisa Stein-
röder, Samantha Leinweber, Lucy 
Schwuchow dos Reis Borges und 
Mia Sokolowski) und 4 (Lilly Döring, 
Marisa Hane, Shayen Mähler und 

Megan Leinweber) hervorragende 
Ergebnisse hin. Die Mädchen in 
der C-Klasse (13 Jahre und jünger) 
turnten anschließend in zwei Teams 
auf hohem Niveau und zeigten 
als jüngste Turnerinnen des Wett-
kampfes schon schwierige Elemente 
mit großer Sicherheit. Letztendlich 
belegten die Mannschaften sen-
sationell die Plätze 2 und 3. Für die 
Mädchen-Mannschaft der E-Klasse 
(Jahrgang 2006/7) sprang ein toller 
4. Platz heraus. Ein sehr erfolgreiches 
Wettkampfwochenende für die Wi-
ckeder Nachwuchsturnerinnen.

Auf dem Bild (hinten v.l.) Lilly Keßler, Leni Lünemann, Mia Gedaschke und 
Emilia Rück und (vorne v.l.) Lorena Stocker, Laureen Wientzek und Leonie Schroer 
Foto: privat

Jugend und Routiniers die Herren-Vereinsmeister (v.l.): Michael Wydra, Kai Mit-
termüller, Friedo Kraft, Michael Stiene, Thorben Brock und Jonas Mittermüller.
             Foto: privat

TTC Wickede kürte die 
Tischtennis Vereinsmeister
Es hat schon Tradition, wenn 
beim TTC Dortmund-Wickede 
kurz nach Neujahr die Vereins-
meister des Vorjahres in ge-
selliger Runde geehrt werden. 
Hierzu hatten sich über 50 Ver-
einsmitglieder in das Clubhaus 
des Kleingartenvereins „Dietrich 
Keunig“ eingefunden.
 Zum Feiern gab es auch guten 
Grund. Der Verein hat im Jahr 2015 
viel erreicht und erlebt. Zu Beginn 
der Rückserie des vergangenen 
Jahres setze die 1. Damenmann-

schaft ihre Erfolgsserie fort und 
ließ sich die Tabellenführung und 
damit den Direktaufstieg in die 
Bezirksliga nicht nehmen. Die 1. 
Herrenmannschaft setze starke 
Akzente in der Kreisliga und been-
dete die Saison im oberen Mittel-
feld.
 Wer das Vereinsleben des TTC 
kennenlernen möchte, kann ger-
ne zu den Trainingszeiten „herein-
schnuppern“. Nähere Infos unter 
www.ttc-wickede.de.
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Von der Neißequelle bis zur Ostsee 
MultiSportGruppe des TVA unterwegs
Die diesjährige Radtour führte 
vier Mitglieder der MultiSport-
Gruppe vom TV Arminius Wicke-
de von der Neißequelle bis zur 
Ostsee. Organisiert und geführt 
durch ihren Übungsleiter Jürgen 
Nickel.
 Mit guter Verpflegung und dem 
nötigen Gepäck für sechs Tage in 
den Packtaschen ging es mit dem 
Nachtzug über Berlin und Dresden 
nach Liberec. Das Radeln dann auf 
und ab in den „Zittauer Bergen“ 
ließ manchen Schweißtropfen flie-
ßen. Mal in geschwungenen Kur-
ven mit leichten Anstiegen und 
Abfahrten, mal Kilometerlang auf 
der Deichkrone, oder mal im Wind-
schatten am Fuße des Deiches. Es 
folgten Wald, Feld und zum Glück 
auch eine Schutzhütte, die Tro-
ckenheit vor einem Starkregen mit 
Gewitter bot. Zum Schluss auf Use-
dom nochmal knackige Anstiege 
Richtung Seebad Ahlbeck.
 Ohne Durchhänger wurden die 
sieben angestrebten Tagesetap-
pen gemeistert. Insgesamt eine 
sportliche und landschaftlich reiz-
volle Radstrecke, an deren Ende 
der Tacho 705 Kilometer anzeigte.  
Fotos: privat

Zum religionspädagogischen Pro-
jekt „Kirchenmäuse“ besuchen 
die Kinder der KiTa vom Gött-
lichen Wort aus Wickede re-
gelmäßig die Kirche. Unter der 
Anleitung der Gemeinderefe-
rentin Andrea Kreklau haben sie 
dann die Möglichkeit, die Kirche 
zu erkunden. Mit viel Freude 
singen und beten sie gemeinsam, 
schauen typische Symbole, Bilder 
oder „Schätze“ an (z.B. die Orgel 
oder die Bibel). Am Dreikönigstag 
besuchten sie das Jesuskind in der 
Krippe und die Heiligen Drei Kö-
nige.             Foto: privat

Westfalia Wickede mit 
„Dortmunder Vereinskrone“ 
ausgezeichnet
Anlässlich der Festgala der Mei-
ster des Dortmunder Sports, 
wurde der BV Westfalia Wickede 
von der Stadt Dortmund sowie 
dem StadtSportBund mit dem 
Titel „Dortmunder Vereinskrone“ 
geehrt. Eine solche Ehrung ist 
dem Verein in seiner 105 jäh-
rigen Geschichte noch nie zuteil 
geworden.
 In ihrer Laudatio hob Birgit 
Zoerner, in ihrem Dezernat u.a. zu-
ständig für Sport und Flüchtlinge, 
hervor, dass der Verein sich in 2015 
mit seinem Projekt „Anpfiff zur 
Integration“ den gesellschaftlichen 
Herausforderungen in der Flücht- 

lingsfrage beispielhaft gestellt hat. 
In einzigartiger Art und Weise 
hätte der Verein das Erlernen von 
Alltagsbegriffen der Deutschen 
Sprache mit den sportlichen Ak-
tivitäten verbunden. Das Engage-
ment der Ehrenamtlichen des 
Vereins sei außerordentlich ausge-
prägt.
 Der Vorsitzende des BV Westfa-
lia Wickede, Jörg Wolschke, nahm 
in Begleitung von Daniela Pöp-
ping, Jana Teichert, Timo Grund-
mann sowie Uwe Kiegelmann die 
Auszeichnung für den Verein ent-
gegen.            Foto: privat
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Klaus Kott wurde für langjährige 
TTC-Vorstandsarbeit geehrt

Kindergartenkinder erkundeten 
Bauernhof

Nach fast 40 Jahren scheidet Fi-
nanzwart Klaus Kott aus dem ge-
schäftsführenden Vorstand des 
Tischtennis Club Dortmund-Wi-
ckede 1948 e.V. aus und legt sein 
Amt nieder. Ein Entschluss, den 
Klaus Kott auf eigenen Wunsch 
fasste.
 Der Vorsitzende des Vereins, Mi-
chael Stiene dankte Klaus Kott für 
die immer zuverlässige Arbeit und 
die absolute Loyalität zum Verein. 
Vor der versammelten Mitglied-
schaft während der Jahresauftakt-
feier des TTC überreichten der 2. 
Vorsitzende Timo Mittermüller und 

Viele Wochen haben die Kinder 
der roten Gruppe aus der KITA 
„Vom Göttlichen Wort“ sich da-
mit beschäftigt, was ein Landwirt 
auf seinem Hof alles zu tun hat. Er 
muss seine Tiere füttern, Pferde 
striegeln, den Stall ausmisten, 
Heu und Stroh machen usw. 
Dann war es soweit, die Kinder 
hatten die Gelegenheit sich diese 
Arbeit auf dem „Hof Kohlmann“ 
aus der Nähe anzuschauen.

Sportwart Manfred Schumacher 
eine Ehrenkunde und ein Präsent.
 Nach so vielen Jahren Vorstandstä- 
tigkeit ist es für einen Verein immer 
ein großer Verlust, der nur schwer 
zu kompensieren sei, merkte Mi-
chael Stiene an. Hier zahle sich je-
doch die gute Nachwuchsarbeit 
des Vereins aus, von der nicht nur 
sportlicher Erfolg ausgehe, sondern 
auch ein Generationswechsel im 
Vorstand gut zu meistern sei. Das 
Amt wird nun kommissarisch bis 
zur nächsten Mitgliederversamm-
lung von Timo Mittermüller fortge-
führt.

 Zuerst stärkten sich die Kin-
der im „Reiterstüberl“ mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Danach 
gab es viele interessante Aktionen 
auf dem Hof: Sogar einer Hufschie-
din konnten sie an diesem Vormit-
tag über die Schulter schauen. Von 
den Hühnern, die sie füttern durf-
ten, nahmen die Kinder noch fri-
sche Eier mit zurück in die Kita. Das 
war ein erlebnisreicher Tag, der 
noch lange im Gedächtnis bleibt.
Foto: privat

Auf dem Bild (v.l.): 2. Vorsitzender Timo Mittermüller, Finanzwart Klaus Kott, Sport-
wart Manfred Schumacher und Vorsitzender Michael Stiene.               Foto: privat

Sportabzeichenverleihung 
beim TV Arminius Turnverein Arminius 

Wickede lädt ein:Auch in 2015 absolvierten 
zahlreiche Sportler ihr Sportab-
zeichen in Wickede. Sportabzei-
chen-Obmann war Hans Jürgen 
Nickel. Die Urkunden wurden Ende 
letzten Jahres im Haus Stiepel-
mann durch den TV Arminius Wi-
ckede verliehen.
 Das Sportabzeichen in Gold 
erwarben Wilhelm Vach, Renate Hu-
semann, Egon Husemann, Hans Jür-
gen Nickel, Walter Riedel, Reinhard 
Neumann, Ronald Pleuger, Simone 
Grümme, Bernd Mittermüller, Elke 
Mittermüller, Iris Bonsen, Dirk Bonsen, 
Martin Bonsen, Harald Sokolowski, 
Timo Mittermüller und Volker Gänz. 
Herbert Franke, Alexandras Probst, 
Michael Janus und Jürgen Grümme 
absolvierten das Sportabzeichen in 
Silber. Das Jugendsportabzeichen in 

Gold holten sich Kai Mittermüller, Jo-
nas Mittermüller, Marcel Bonsen, Mar-
len Grümme und Felix Naaff, das in 
Silber Steven Laporte, Jonas Grümme 
und David Nieaber und das in Bronze 
Timo Jürgens, Marc Halunek und Tim 
Werner. Über das Familiensportabzei-
chen freuten sich die Familien Mitter-
müller und Grümme.
 Auch in diesem Jahr ist der 
TV Arminius Wickede wieder als 
Sportabzeichenstützpunkt für den 
StadtSportBund Dortmund tätig. 
Abnahme und Training zum Deut-
schen Sportabzeichen finden von 
April bis September jeden Dienstag 
in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr 
auf dem Sportplatz an der Morgen-
straße statt. Auskunft erteilt Hans 
Jürgen Nickel unter der Rufnummer 
0231/212921.              Foto: privat

Die Übungsleiterversammlung 
des TV Arminius Wickede findet 
am Montag, den 07.März 2016 
um 18.00 Uhr in der AWO Be- 
gegnungsstätte am Dollersweg 
14 in Wickede statt. Hierzu sind 
alle Übungsleiter des Vereins ein-
geladen.
 Im Anschluss hieran findet 
ab 19.00 Uhr in den gleichen 
Räumlichkeiten die Jahreshaupt- 
versammlung der Turnabteilung 
statt.

 Zur Mit-
gliederver-
s a m m l u n g 
lädt der 
TV Arminius Wickede alle In-
teressenten am Freitag, den 
11. März 2016 um 19.00 Uhr in 
die AWO Begegnungsstätte ein. 
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung können bis Freitag, den 04. 
März 2016 bei Charlotte Gangnus, 
Asselner Hellweg 237, 44319 Dort-
mund, eingereicht werden.
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Tolles Programm beim Dämmerschoppen
Die Karnevalsgesellschaft Rot-Gold 
hatte die Dortmunder Narren-
schar zum traditionellen „Däm-
merschoppen“ in den Werkssaal 
der DSW21 eingeladen, da die 
gewohnte Aula des Immanuel- 
Kant-Gymnasiums wegen Re-
novierungsarbeiten nicht zur 
Verfügung stand, und man traf 
sich zu tollen dreieinhalb Stun-
den  Dortmunder Karnevalspro-
gramm.
 Die Moderation des Abends 
lag in den bewährten Händen des 
Präsidenten von Rot-Gold, Werner 
Matheoschat, professionell un-
terstützt vom 2. Vorsitzenden Ralf 
Lawicki und Jugendwartin Denise 
Mark. Die jüngeren Akteure kamen 
gleich zu Beginn zu ihrem lang er-

sehnten Einsatz. Die Garden von 
Rot-Gold, der Showtanz der „Fun 
Dancers“, das Show-Duo „Sweet 
Girls“ und als tänzerischer Lecker-
bissen die Solo-Mariechen von 
Rot-Gold Denise Ernst, Vanessa 
Maciossek, Lea Gerick und Carlot-
ta Marx brachten das Publikum in 
die richtige Stimmung. Ein Augen-
schmaus auch die „Mini-Wickies“ 
als Piraten.
 Selbstverständlich kam auch 
das neue Dortmunder Stadt-
prinzenpaar, Christian I. (Rosan-
ka) und ihre Lieblichkeit, Janine II. 
(Mieleszko) mit ihrem Hofstaat. Sie 
begrüßten die Narrenschar und 
ehrten verdiente Mitglieder mit Ih-
rem Prinzenorden.
 Das närrische Publikum konn-

te schöne Mädchenbeine bei 
der Aktiven-Garde von Rot-Gold 
bewundern. Wie immer toll: die 
„Spaßgirls“ mit ihrer tänzerischen 
Interpretation zu „Barfuss oder 
Lackschuh“ und die „Power Peo-
ple“ mit dem Showtanz „Die Stars 

von heute und gestern“. Natürlich 
ließ das Männerballett, die „Mäuse-
riche“, wieder als „Kölsche Mädels“ 
gekonnt die Bäuche wackeln und 
kam nicht ohne Zugabe von der 
Bühne.         Fotos: privat

Jubilarehrung der SPD Wickede
Die SPD Dortmund-Wickede 
ehrte Ende letzten Jahres ihre 
langjährigen Mitglieder im Rah-
men einer stimmungsvollen Feier. 
Die Laudatio für die Jubilare hielt 
die Bürgermeisterin Birgit Jörder 
und dankte ihnen für die aktive 
Mitarbeit und Treue über die 
vielen Jahre hinweg.
Es wurden geehrt: Hans Grabow-
ski (60 Jahre), Hubert Scheune-
mann und Johannes Jäker (55 
Jahre), Werner Nowack (50 Jahre), 
Angelika Karl, Bärbel Mielke, Ernst- 
Walter Grieger und Roland Kasper 
(40 Jahre), Kirsti Döbertin, Ingrid 
Lohrmann, Brigitte Petrik und Hilde- 
gard Stiebert (25 Jahre) und Yasmin 
Brötzmann, Heinrich Spork und 
Torsten Carl (10 Jahre).
Foto: privat

Die SGV  Abteilung Wickede-Asseln feierte im Vereinslokal Haus Stiepelmann 
mit rund 60 Mitgliedern und Gästen ihre Jahresabschlussfeier. Es wurde gesungen, 
Geschichten vorgelesen und zum Schluss gab es noch ein Krippenspiel. Nach cirka 
zwei Stunden endete die Feier bei Kaffee und Kuchen.
Foto: privat
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Die Kinder der Kath. KiTa Vom 
Göttlichen Wort besuchten 
Ende 2015 mit ihren Erziehe-
rinnen Yvonne Mazur und Mo-
nika Kreis die Kath. KiTa St. 
Josef. Wie der Hl. St. Martin 
seinen Mantel geteilt hat, teil-
ten die Kinder aus Wickede ihre 
selbstgebackenen Martinsbre-
zeln mit den Kindern aus As-
seln. Zum Abschluss sangen 
alle gemeinsam Martinslieder.      
Foto: privat

Fettverbrennung – Kräftigung – Relax 
FitAndFun Kurs: Neu beim TV Arminius

Neujahrsempfang der 
Sozialdemokraten

Bacchusbeerdigung

Jetzt ist er da, ein Kurs wie der 
Name schon sagt „FitAndFun“! 
Unter der Leitung von erfah-
renen Trainern, Andrea Joswig 
und Conny Meyritz, findet diens-
tags in der Turnhalle der Stein-
brinkschule und donnerstags in 
der Turnhalle der Bachgrund-
schule ein neuer Kurs im TV 
Arminius Wickede statt.
 Der bereits in 2015 sehr gut 
besuchte Kurs wird aufgrund der 
großen Resonanz auf einen wei-
teren Tag erweitert. Ab jetzt heißt 
es dienstags in der Zeit von 18.30 
bis 20.00 Uhr und donnerstags von 
20.00 bis 21.30 Uhr Sport und Spaß 
verbinden. Zielgruppe Ü30!
 Bei klasse Beats wird Intervall-
training mit und ohne Geräte, Step 
oder Tanz im ersten Teil der Sport-

Die SPD Dortmund-Wickede 
hatte die Wickeder Vereine und 
weitere Institutionen – vor allem 
der Kinder- und Jugendarbeit – 
zu ihrem alljährlichen Neujahrs- 
empfang eingeladen.
 Bei der gut besuchten Veran-
staltung in der AWO-Begegnungs-
stätte Dollersweg gab die Vorsit-
zende der Dortmunder SPD Nadja 
Lüders einen Überblick über ak-
tuelle politische Themen in Dort-
mund und lobte die gute Arbeit, 
die Rat und Verwaltung gemein-
sam mit den freiwilligen Helfern, 
bei der Aufnahme und Vertei-
lung von Flüchtlingen in der Stadt 
leisten. Sie wies in ihrer Rede auch 
auf die gute Zusammenarbeit mit 
den Vereinen vor Ort hin, Wicke-
de ist hier immer wieder ein gutes 
Beispiel.

Erschütternde Szenen spielten 
sich am Aschermittwoch in der 
Gaststätte Kessel und an den Wi-
ckeder Friedhofswiesen ab. Die 
rot-goldenen Jecken, die schon 
um ihren ausgefallenen Rosen-
montagszug weinen mussten, 
ertränkten ihren Kummer zum 
unwiderruflichen Ende des Kar-
nevals in Pils und Schabau.
Werner Matheoschat, Präsident 
der Karnevalsgesellschaft Rot-Gold 
übergab den Bacchus, die Symbol- 

stunde absolviert. Dieses Training 
dient zur optimalen Fettverbren-
nung. Im zweiten Teil geht es um 
die Stärkung der Muskulatur. Ob 
BOP, Rückenschulung oder Pilates/ 
Yoga, hier wird der Körper ge- 
kräftigt und zum Schluss erfolgt 
Entspannung.
Bei Interesse bitte einfach vorbei-
kommen, mitzubringen sind ledig-
lich feste Turnschuhe und Sport-
zeug, natürlich auch genügend zu 
Trinken.
 Weitere Informationen gibt es 
bei Andrea Joswig unter der Ruf-
nummer 02303/50677 oder Conny 
Meyritz unter 0231/217127 bzw. 
auf der Homepage des Vereins 
www.tva-dortmund-wickede.de 
Foto: privat

 Bezirksbürgermeister Karl-
Heinz Czierpka ergänzte den Be-
richt mit Details insbesondere 
über die wertvolle Arbeit der viele 
Freiwilligen mit Flüchtlingen im 
Stadtbezirk. Er hob hervor, dass 
besonders aufgrund der über-
schaubaren Größe sowie der gu-
ten Organisation der Betreiber die 
Einrichtungen in Dortmund so gut 
funktionieren. Das Ratsmitglied 
Friedhelm Sohn hob besonders 
die Bedeutung der Kinder- und Ju-
gendarbeit in Kitas, Schulen und 
Vereinen für die Integration hervor.
 In der Diskussion mit Rats- und 
Bezirksvertretern wurden weitere 
Themen zur Sanierung von Turn-
hallen und Straßen sowie Ver-
kehrssicherheitsproblem im Um-
feld von Schulen erörtert.
Foto: privat

figur des Dortmunder Karnevals 
seiner Bestimmung – den Flammen. 
Unter großem Hallo wurde die 
Strohpuppe verbrannt und die 
Session damit beendet.
Aber niemals geht man so ganz! 
Denn am 11.11. um 11.11 Uhr 
hüpft der Schutzpatron quietschfi-
del wieder aus seinem „Grab“ und 
läutet die neue Session ein. Darauf 
ein dreimal kräftiges Dortmund 
Helau!          Foto: privat
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 29.02.2016
Annahmestellen

Holzwickede:  LOHENSTEIN 
Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Bürogebäude am Airport in Holzwickede 

zu verk.,  ca. 250 qm Büro u.  Nutzfläche, 

ca. 20 Stellplätze. Ideal für kleinere Betriebe. 

Weitere Infos unter 0171-5203115

Sonstiges

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

6 Schreibtische (melaminbeschichtete 

Arbeitsplatte, Stahlgestell), beige-braun, 

versch. Größen, teilw. mit Unterschrank u.

1 kleiner Aktenschrank u. 1 großer Akten-

schrank braun, 1 Serverschrank grau, 

günstig abzugeben, Tel. 02301/9628-0

Pirelli Winterreifen Radial M+S Tubeless, 

P175/65 R 14, 82 T, auf 4-Loch-Felge, z.B. für 

Fiat 500, neuwertig, 4er Satz 100,- Euro,  

Tel. 02301/96280

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 
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Haus Stiepelmann
Wickeder Hellweg 43

Tel. (0231) 21 18 88 • Fax (0231) 2 17 43 08
Mo, Mi 16.30 – 23.00 Uhr • Di Ruhetag 

Do – So. 11:30 – 14:30 u. 16.30 – 23.00 Uhr
und nach Vereinbarung • www.haus-stiepelmann.com

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108

44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo -Fr 9.00 - 17.00 Uhr

Post, Bettenfachgeschäft und Reisebüro
Hartmut Huth

Wickeder Hellweg 67 • Tel. (0231) 21 57 57 
Fax (0231) 21 21 70 • Mo - Fr 9.00 -13.00 
u. 14.30 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Steinbrinkstraße 99
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

Senioren
Haus Lucia

Wickeder Hellweg 93
Tel. (0231) 82 97 60 • Fax (0231) 82 97 64 44

Intercoiffure Kählitz
Wickeder Hellweg 105
Telefon (0231) 21 34 43

www.intercoiffure-kaehlitz.de
Email: intercoiffure-kaehlitz@web.de

Di - Fr 9.00 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 15.00 Uhr

Kfz.-Werkstatt 
Siegfried Harlos

Webershohl 5 • 44319 Dortmund-Asseln
Tel. (0231) 27 00 02 • Fax (0231) 2 75 13

Körper XX
Kosmetik, Fußpflege, Massage, Nageldesign

Asselner Hellweg 121 • 44319 Do-Asseln
Tel. (0231) 98 34 58 90

Di - Fr 9.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Blumen Hangebruch
Wickeder Straße 31

Tel. und Fax (0231) 21 09 71
Mo -Fr  8.30 - 13.00 u. 15.00 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 14.00 Uhr • So 10.00 - 12.00 Uhr

Bügelservice
In den Erlen 4 • 44309 Do-Brackel

Tel. (0176) 58 62 66 97
www.aurelka.de

Häusliche Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: 11.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • Mobil (0151) 23 42 43 12
Zulassung aller Pflegekassen

Haarstudio Heike Bäcker
Wickeder Hellweg 119

Tel. (0231) 21 19 94
Di - Fr von 8.30 - 17.00 Uhr

Sa von 8.00 - 13.00 Uhr auf Termin

APFL - Pflegedienst
GF: Andrea Becker

Mobil:  (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 137

Mo - Fr 11.00 - 13.00 Uhr •  Tel. (0231) 2 77 77
Büro: Donnerstraße 11a • Termine nach Absprache

Änderungsatelier Manfred Schubert
Reinigung • Verkauf von Damen- & Herrenhosen

Wickeder Hellweg 137 • 44319 Dortmund
Tel. (0179) 200 51 78

Mo 9.00 – 13.00 Uhr • Di – Fr 9.00 – 13.00 
u. 15.00 – 18.00 Uhr Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Podologin / Fußpflege
Gudrun Bloßfeld

Am Funkturm 34 • 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 58 92 39 45 • (0160) 91 56 60 69 

Termine nach Vereinbarung

Ihr Dienstleister vor Ort
Hausmeister-Service Cornelius

Gössingstraße 34
Tel. (0231) 9 27 75 64 Mobil (0178) 3 46 72 05

Fax (0231) 9 27 75 65

Blumen und mehr ...
Inh. Stefanie Wendler

Wickeder Hellweg 93 • Tel. (0231) 2 17 89 33 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr

 Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Die Hörbiene 
Kühlkamp 2 - 4 • Tel. (0231) 27 12 10

Flughafenstraße 2 • Tel. (0231) 5 45 27 44
Körner Hellweg 63 • (0231) 8 64 08 02

Gerry Weber
chic Moden

Asselner Hellweg 125 • 44319 Dortmund
Tel. (0231)  27 82 82

Mo - Fr 9.00 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Blumenhof Dreistein
Asselburgstraße 20
Tel. (0231) 27 09 53 

Mo - Fr 8.00 -18.30 • Sa 8.00 -13.00 Uhr
 So 10.00 - 12.00 Uhr

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05

Malerfachbetrieb
Wolfgang Ganz

Tapezier- und Anstricharbeiten
Tel. (0231) 27 99 29 Fax (0231) 5 32 73 49

www.malerfachbetrieb-ganz.de

Gerhard Fischer
Gas • Wasser • Heizung • Brennwerttechnik

Asselner Hellweg 215
Tel. (0231) 2 75 27

Fax (0231) 27 17 03

Badstudio Grothaus
Meisterbetrieb für Fliesen u. Sanitär

Tel. (0231) 27 12 32
Asselner Hellweg 112 • 44319 Dortmund

www.badstudio-grothaus.de
info@badstudio-grothaus.de

Kosmos Apotheke Brackel
Inh. Hermann Thewes

Mo. – Fr. 8.00 – 18:30 Uhr • Sa. 8.30 – 13.00 Uhr
Tel. (0231) 9 25 03 30

Brackeler Hellweg 138, 44309 Dortmund
www.kosmosapothekebrackel.de

Freie Tankstelle
Stephan Haack

KFZ-Meisterbetrieb
Asselner Hellweg 75 • Dortmund-Asseln

Tel. (0231) 3 95 86 42 • Fax (0231) 3 95 86 43

Kosmetikstudio
La Résidence

Wickederstraße 15 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 1 88 48 41 • Mobil (0179) 5 46 76 73

Termine nach Vereinbarung

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50
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Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten

Tel. (0231) 21 58 75

Raumausstattung 
Schriever

Wickeder Hellweg 126 • 44319 Dortmund
Telefon: (0231) 21 27 66
Mobil: (0171) 2 11 07 50

Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 oder nach Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!

Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt. Berechnung im Voraus 

bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82 o. (0171) 3 13 45 94

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mo-Sa ab 17.00 - Küche 17.30 - 22.00 Uhr

Sonn- + Feiertage 11.00 - 15.00 + ab 17.00 Uhr
Küche 11.30 - 14.00  + 17.30 - 22.00 Uhr - Di Ruhetag

Tolle Wolle
Jörg Sieger

Brackeler Hellweg 145 • Dortmund-Brackel
Di. bis  Fr. 13 -17 Uhr

Onlineshop: www.tolle-wolle.eu

Reisebüro

Travity Reisecenter
Wickeder Hellweg 93 • 44319 Dortmund

Telefon 0231 17 69 88-5
www.travity-reisecenter.de

Tinten Oase Wolfgang Minzer
Tinte • Toner • Papier • Medien • Hermes Paket Shop

Wickeder Hellweg 133 • Tel. (0231) 2 17 82 75
Fax (0231) 3 95 87 98 • TintenOase-Wickede@web.de

Mo - Fr 9.30 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.30 - 13.00 Uhr
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